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Leitfaden für den Beitritt zur EU-Plattform für Städte gegen sexistische Werbung 
 

Zahlreiche Studien haben gezeigt, dass in der zeitgenössisschen Werbung Sexismus und 
klischeehafte Ansichten über Frauen weit verbreitet sind. Da Medien und Werbung unsere 
Einstellungen und Meinungen stark beeinflussen, können wir davon ausgehen, dass sie dazu 
beitragen, Geschlechterstereotypen und Ungleichheiten zu verstärken und zu reproduzieren.  
 
Wir Sozialdemokraten bekämpfen sexistische Werbung schon lange, weil sie dem Prinzip der 
Gleichberechtigung widerspricht, das eines der Kernprinzipien unserer politischen Familie ist.  
 
Deshalb wird die Sozialdemokratische Fraktion im Europäischen Parlament anlässlich des 
Weltfrauentags 2018 die „EU-Plattform: Sozialdemokratische Städte gegen sexistische 
Werbung“ lancieren. Mit dieser Initiative wollen wir in einem ersten Schritt die 
sozialdemokratischen Führungspersönlichkeiten würdigen, die entschieden gegen sexistische 
Werbung auf lokaler Ebene Stellung bezogen haben, und in einem zweiten Schritt 
Bürgermeister und lokale Entscheidungsträger aus allen anderen Parteien ermutigen, dies in 
naher Zukunft ebenfalls zu tun.  
 
Wie kann man mitmachen?  
 
Nach dem offiziellen Startschuss Anfang März wird die Plattform ihre Türen für Städte und 
Gemeinden in der gesamten Europäischen Union öffnen.  
 
Hat Ihre Stadt bereits konkrete Maßnahmen gegen sexistische Werbung ergriffen? Oder hat sie 
vor, in naher Zukunft Maßnahmen zu setzen? Unterstützen Sie die Ziele der „Charta für ein 
Bekenntnis zur Bekämpfung sexistischer Werbung“ und wären Sie bereit, sie zu unterzeichnen? 
Dann kontaktieren Sie uns! Die Unterzeichnung der Charta und der Erhalt unseres Labels, das 
Ihre Stadt oder Gemeinde für den aktiven Einsatz in diesem Kampf ehrt, sind der 
Ausgangspunkt für Ihre Mitgliedschaft in der Plattform.  
 
Die Plattform wird durch Ihr Engagement leben. Fördern Sie sie, informieren Sie andere Städte 
und Gemeinden darüber, und lassen Sie sie wachsen. Teilen Sie bewährte Praktiken, lernen Sie 
aus den Erfahrungen anderer und entwickeln Sie gemeinsame Strategien, um öffentliche 
Räume zu Räumen ohne Sexismus zu machen.  
 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte:  
 
Herrn Tommi Lindfors:  s-d.femm@ep.europa.eu 
 

 

 

S&D 

mailto:s-d.femm@ep.europa.eu

